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Hof und er peid irtzerlin 10 Juli Der Kaiſer traf am Sonnabend früw Wer ein beſichtigte bald nach der Ankunft die für
wiſſenſchaftliche Forſchungen eingerichtete Yacht des Fürſten von
Monaco Das Mittagsmahl wurde bei dem deutſchen Konſul
Mohr anf deſſen Villa eingenommen An dem Abendeſſen auf
der Hohenzollern nahmen der Fürſt von Monaco ſowie die auf
deſſen Yacht befindlichen deutſchen engliſchen und franzöſiſchen
Gelehrten theil Heute fand vor der Ankunft in Gndwangen
Gottesdienſt an Vord ſtatt Danach wird Stalheim beſucht
werden

Eine fürſtliche Miſchehe

Die Unklarheit über die Form in der die Trauung
des Herzogs Ernſt Günther zu Schleswig Holſtein
mit der Prinzeſſin Dorothea von Sachſen Koburg
ich vollziehen wird beunruhigt den Reichsb ſchwer Gan
eſönders hat ihn die Aeußerung der Germ n P da

die katholiſche Kirche kein Doppelſpiel kenne und dem Prinzen
recht ſein müſſe was für den Arbeiter billig ſei denn er ant
wortet

Das evangeliſche Volk hat ein begründetes Recht auf eine
autheutiſche Aufklärung ſobald nur immer die bekannten
ſchwebenden Verhandlungen abgeſchloſſen ſind Die Kabinets
ordre vom Jahre 1853 welche den evangeliſchen Offizier
der ſchwach genug iſt die katholiſche Kindererziehnng zu ver
ſprechen aus der Armee entfernt beſteht noch immer zu
Recht und der Verſuch der Germanig, ſie durch einige
augebliche Fälle wo ſie nicht in Anwendung gekommen ſein
ſoll hinweg zu interpretiren kann überhaupt nicht ernſthaft
genommen werden Denn wenn die Angabe der Germania
darüber zutreffen ſollte ſo kaun dies nur ein doppelter Anlaß
fein die Kabinetsordre und ihre Anwendung auf das
ſchärfſte zu ernenern ſchon um der militäriſchen Dis
ciplin willen und damit königliche Kabinetsordres nicht zu
einem weſenloſen Scheine herabſinken beſonders in einem
ſolchen Falle wie in dem vorliegenden

Jn dieſer Angelegenheit gehen uns von unſerem koburger
E Korreſpondenten noch folgende Mittheilungen zu

Die Frage ob die Traunng des Herzogs Ernſt Günther
von Schleswig Holſtein mit der Prinzeſſin Dorothea von
SachſenKobnrg in der katholiſchen Pfarrkirche oder in der
evangeliſchen Schloßkirche ſtattfinden wird ſcheint doch nicht
ſo einfach zu beantworten zu ſein wie es aufangs verlautete
bis heute wenigſtens iſt noch keine definitive Entſcheidung ge
troffen worden und man ſchließt daraus daß von einer
Tranuung nach katholiſchem Ritus abgeſehen werden wird
Die Familie der Braut drängt natürlich auf eine Trauung in
der katholiſchen Pfarrkirche die zu Ehren des Großvakers
erbaut iſt und ſeine irdiſche Hülle birgt aber die Schwierig
keiten ſind erheblicher Natur Da in der katholiſchen Kirche
rechtsgiltig nur der parochus proprius trauen darf ſo müßte
dem hieſigen katholiſchen Geiſtlichen erſt von höherer Stelle
die Vollmacht zur Trauung übertragen werden Außerdem
iſt bekanntlich der Dispeus des Papſtes erforderlich wegen der
Verſchiedenheit der Konfeſſion und dieſer nur gegen das
notarielle Verſprechen der katholiſchen Kindererziehung er
hältlich Jn dieſer Beziehung liegt allerdings ein praecedens
vor anläßlich der Traunug des rumäniſchen Thronfoölgers des
Prinzen Ferdinand von Rumänien mit der Prinzeſſin Marie
von Sachſen Koburg Damals wurde dieſes Verſprechen ge
geben und infolgedeſſen die Trauung erſt katholiſch und dann
proteſtantiſch vollzogen allein beide Kinder dieſes fürſtlichen
Ehepaares werden griechiſch katholiſch erzogen es ſcheint alſo
mit dem Verſprechen der katholiſchen Kindererziehung nicht
ſehr ernſtlich genommen zu werden Jn Frage kam ſchließlich
auch uoch die Schließung einer ſogenannten Clandeſtiner
Ehe Jn allen denjenigen Orten nämlich in welchen dasTrientiner Konzil g r Drrigt worden iſt bedarf es bei
Miſchehen des päpſtlichen Disp
klärung des Brautpaares vor Zeugen zu einer nach katho
liſchen Rechtsbegriffen giltigen Ehe irg iſt nun in
er g n 7 Wege r h ch t unde Frage re ſomit am einfachſten zu löſen gewe wennni c Umſtand noch ein Hindernit bildete müßte
Koburg auch das Domizil des Bräutigams oder der Braut
ſein Ob es aber dermn gen wird n weiſen daß die Braut
als koburgiſche Prinzeſſin auch ihr Domlzil in Koburg habe
wo ſie bis jetzt überhaupt noch nie geweſen iſt iſt doch ziem
lich zweifelhaſft Jn Breslau dem Domizil des Bräuti
gams wäre eine Clandeſtiner Ehe möglich da dort das
Trientiner Konzil ebenfalls nicht verkündet worden iſt Aus
all dieſen Schwierigkeiten und Bedenken ergiebt ſich daß troß
des Wunſches der koburgiſchen Familie eine Trauung in der
katholiſchen Pfarrkirche wenig wahrſcheinlich iſt

Das künftige Reichstagspräſidinm

Durch die Vermehrung der ſozialdemokratiſchen e
iſt die Frage wegen Vertretung derſelben im eichstags
präſidium wieder in den Vordergrund geſtellt worden Eine
uweilen offiziöſe Korreſpondenz erwartet bereits daß der

eichstag gleich nach ſeinem Zuſammentritt ſtürmiſche Scenen
erlebt weil die Sozialdemokraten das Verlangen ſtellen würden
in der Leitung der Geſchäfte des Hauſes mik vertreten zu ſein
Das Centrum dürfte dieſem Anſpruch in ſeiner Mehrheit Folge

geben geneigt ſein es werde alſo darauf ankommen wie ſichudie Linke zu der Frage ſtelle ob

ſidium angehören ſoll oder nicht
dieſer Hinſicht anderer Meinnn
Landwirthe erklärt vielmehr
konſervative Fraktion

ein Sozialdemokrat dem Prä
Die Dtſche Tgsztg iſt in
das Organ des Bundes der

hr daß es bedauern würde wenn die
vat eine Stelle im Präſidinm qannähmeAus dieſer Aeußerung geht jedenfalls hervor daß der Bund der

Landwirthe mit dem usfall der Wahlen weniger zufrieden iſt
als er ſich den Anſchein giebt und daß er dem nächſten Reichs
tag von dem er doch angeblich eine neue Handelspolitik er
warlet in Wahrheit nicht traut Andernfalls würde er nicht
von vornherein die Theilnahme der Konſervaliven am Präſidium

es nicht es genügt die Er

des Reichstages preisgeben Eine ſolche Enthaltſamkeit übt nur

Zweinnddreißzigfter Jahrgang

T

eine in den wichtigſten Fragen zur Minorität verurtheilte
Partei Der Vorwärts betont im Anſchluß an die obige
Notiz daß die Sozialdemokratie nach den bisher vom Reichstag
geübten Gepflogenheiten gewiß das Anrecht auf einen Präſidenten
ſitz habe fährt dann aber fort

Ob ſie dies Verlangen ſtellen wird und wie ſich die
Angelegenheit dann geſtalten könnte darüber ſollten ſich die
Herren der Preſſe vorläufig nicht ihre Köpfe zerbrechen denndas Verhalten unſerer Fraktion kann erſt feſtgeſtellt werden

wenn die Fraktion ſich verſammelt hat

Der künftige preußiſche Landtag

Ein konſervativ freiſinniges Landtagswahl
Bündnuiß ſoll in der Provinz Poſen beſtehen demzufolge die
13 polniſchen Mandate Freiſinnigen und Konſervativen
getheilt werden ſollen Dem gegenüber betont die Frkf Ztg
wie ſchon bei früherer W daß damit nur eine Ver
mehrung der konſervativen Stimmen im Landtage und eine
Verſtärkung der dort beinahe übermächtigen Regklion herbei
geführt werde

Als bei der Reichstagswahl in Hagen ſo ſchreibt das Blatt
die Nationalliberalen ſich die konſervative Hilfe mit dem Zu
geſtändniß erkaufen wollten daß ſie bei der Landtagswahl
eines der beiden nationalliberalen Mandate an die Konſer
vativen ausliefern da betonte die Freiſ Ztg mit vollem
Recht daß dies heißen würde an der Herbeiführung einer
konſervativen Landtagsnmehrheit zu arbeiten Genau daſſelbe
trifft auch auf das drohende Bündniß in der Provinz Poſen
zu Ob durch weitere Gegenleiſtungen die Freiſinnigen noch
das eine oder andere Mandat erlangen iſt geradezu harmlos
Jede auch noch ſo geringe Verniehrung der konſervativen
Mandate hingegen iſt von der allergrößten Wichtigkeit weil
ſie die Herbeiführung einer allbeherrſchenden Mehrheit be
deutet Es ſcheint geradezu daß das Schickſal des preußiſchen
Landtages in der Provinz Poſen entſchieden wird

Die weiteren Lehren die ſich hieraus ergeben wird man
hoffentlich auch in unſerem Wahlkreis berückſichtigen indem
man bei Zeiten energiſch auf eine entſchieden liberale Ver
tretung deſſelben im Abgeordnetenhauſe hinarbeitet

Der Kranz für die Märzgefallenen

Wie ſchon telegraphiſch kurz gemeldet hat am Sonnabend
das Oberverwaltungsgericht die Klage der berliner
Stadtverordneten verſammlung auf Aufhebung der
Verfügung des Oberpräſidenten welche die Niederlegung eines
Kranzes am Grabe der Märzgefallenen durch eine
Deputation der Stadtverordneten inhibirte als unbegründet
zurückgewieſen Das Gericht erklärte daß es den Standpunkt
der Regierung theile die Begnſtandung des Beſchluſſes durch
den Oberpräſidenten auf Grund des S 17 des Zuſtändigkeits
geſetzes ſei zu Recht erfolgt Es habe ſich bei jenem Beſchluſſe
der Stadtverordneten weder um die Wahrnung eines lokalen
noch eines ſittlichen Jntereſſes der Gemeinde ſondern um eine
allgemeine politiſche Kundgebung und Verherrlichung
revolutionärer Akte gehandelt wie das auch die Vorgänge in
der Sitzung der Stadtverordnetenverſammlung vom 17 März
ergaben Rechtsanwalt Sachs der die Stadtverordneten
verſammlung vertrat warf mit Recht die Frage auf ob die
Betheiligung der ſtädtiſchen Verwaltung an der Centenar
feier nicht ebenfalls eine politiſche Demonſtration geweſen ſei
Die Märzkämpfe von 1848 ſo bedauerlich ſie an ſich geweſen
ſind haben den Uebergang Preußene um konſtitütionellen
Staate eingeleitet und ſind damit der erſte Schritt zur Wieder
herſtelluug des Deutſchen Reiches geweſen Das Erkenntniß
des Oberverwaltungsgerichts dürfte übrigens noch weitere
Konſequenzen haben B dentet in einer Beſprechung
bereits darauf hin indem es meint

Daß der e des Oberpräſidenten der Provinz
Brandenburg ein großer politiſcher Fehler geweſen darüber
kann nicht der mindeſte Zweifel obwalten Glaube man doch
nur nicht daß derartige Entſcheidungen von oberſten Ver
waltungsbeamten m außerordentlich einflußreich auf das
Stimmenverhältniß bei den Reichstagswahlen gen ſeien
Gerade derartige das Gefühl ſehr welter Volkskreiſe ver
letzende Verfügungen ſeitens der oberen und oberſten Ver
waltungsbehörden tragen ganz ungemein zur Vermehrung der
Zahl der fog ſozialdemokratiſchen Mitläufer bei Eigentlich
muß man ſich darüber wundern daß hohe Verwaltungsbeamte
durch ihre eigene reiche Erſahrung nicht wirkſam genug vor
derartigen übertriebenen Entſcheidungen geſchützt ſind Aber
es ſcheint daß man in gewiſſen hohen und höchſten Ver
waltungskreiſen ſich noch immer nicht über die wahren Ur
ſachen der unausgeſetzt ſich vermehrenden ſozialdemotratiſchen
Wahlſtimmen klar zu werden vermag Wenn übrigens derOberverwaltnungsgerichtshof es als einen Rechtsgruneſet hin
ſtellt daß nach 85 der Städteordnung die ſtädtiſchen Ver
waltungskörperſchaften nur über Gemeindeangelegenheiten zu beſchließen haben ſo werden dieſe ſtadtſchen Ver

tretungen gut daran ihun in Zukunft nach dieſem Ver
waltungsgrundſatz zu handeln und Ausgaben für etwaigeRepräſentationspflichten die nicht ſtrikte aus Ring
ſichten auf die betr Gemeinde ſich J ein für alle mal
abzulehnen Dahin würden zum Beiſpiel koſiſpielige Ver

nen beim Eripfang fremder Sonveräne und dergleichen
gehören

Das Vereins und das Petitionsrecht der Beamten
In der letzten Reichstagsſeſſion iſt zur Sprache gekommen

daß elſaßlothringiſche Beamte wegen Unterzeichnung einer
Petition an den Reichstag ſeitens der Behörden zur Rechen
ſchaft gezogen worden ſind Die Petition war in der Kom
miſſion des Reichstags Gegenſtand der Berathung geweſen und
bei dieſer Gelegenheit war der Regierungskommiſſar der den
Verhandlungen ver Kommiſſion beiwohnte zur Kenntniß der
Unterzeichner gelangt Da ſich in der Petition Ausdrücke
befanden die angeblich unangemeſſen waxen ſo wurden die
betr Begmiten ſeitens der elſaß lothringiſchen Regierung
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disciplinirt Mit Ausnahme des Herrn von Stumm wurde
dieſes Verfahren mißbilligt und der Reichstag beauftragte die
Geſchäftsorduungs Kommiſſion damit Vorſchläge z machen
wie in Zukunft verhindert werden könne daß die Namen der
Petenten der Regierung bekannt würden Jnfolge des be
fſchleunigten Seſſionsſchluſſes hat die Kommiſſion dieſen Auf
trag nicht mehr ausführen können Jedenfalls aber war der
Reichstag entſchloſſen das Petitiousrecht der Beamten zu ver
treten und ſelbſt Graf Poſadowsky ſchien nicht gewillt daſſelbe
grundſätzlich anzufechten Nun hat man darauf hingewieſen
daß vor zwei Jahren anf Grund eines Staats
miniſterialbeſchluſſes die Beamten gewarnt worden ſeien ſich an
Petitionen welche gegen Regierungsvorlagen gerichtet ſind
zu betheiligen Damit hatte es aber eine beſondere Bewandt
niß Man hatte beobachtet daß Petitionen die im Anſchluß
an die Berathung des Bürgerlichen Gefetzbuchs im Reichstage
an dieſen gelangt waren und die ſich insbeſondere gegen die
Aufrechterhaltung der Civilehe richteten die Unterſchrift hoher
Verwaltungsbeamten trugen Und dieſe Wahrnehmung gab
Anlaß zu dem vorerwähnten Miniſterialbeſchluß Das Petikions
recht der Beamten überhaupt wurde nicht in Frage n
Neuerdings aber iſt in anſcheinend offiziöſen Kundgebungen
nicht nur das Petitionsrecht der Beamten ſondern auch die
Ausübung des Vereinsrechts in Frage geſtellt worden Den
erſten Schritt halte der Staatsſekretär des Reichspoſtamts
gethan indem er ſeinen Beamten die Zugehörigkeit zu ſozial
demokratiſchen Vereinen unterſagte So lange die ſozigldemo
kratiſche Partei nicht wieder wie es durch das Sozialiſtengeſetz ſeiner
Zeit geſchehen iſt außerhalb des gemeinen Rechts Fetellt iſt
iſt eine geſetzliche Grundlage für dergleichen Verbote nicht
gegeben Vollends aber iſt nicht abzuſehen auf Grund
welcher geſetzlichen Beſtimmungen Beamten unterſagt werden
könnte ſich mit ihresgleichen zur Förderung ihrer
Standesintereſſen zufammenzuſchließen und ihre Wünſche
in Petitionen an die Landesvertretung oder den
Reichstag zum Ausdruck zu bringen Was offiziöſer
ſeits in dieſer Richtung vorgebracht worden iſt entbehrt jeder
Berechtigung Daß durch Petitionen die Beamtendisciplin er
ſchüttert werde iſt unr dann zutreffend wenn man unter Be
amtendisciplin nichts anderes verſteht als ſtummen Gehorſam
Das Vertraneneverhältniß zwiſchen den Vorgeſetzten und ihrenUntergebenen wird am ſcherſten vernichtet wenn von oben

c die Befürwortung von Gehaltsverbeſſerungen großer
ategorien als grundſätzlich unzuläſſig aufgefaßt und aus an

deren als ſachlichen Gründen bekämpft wird Vor allem iſt zu
erwägen daß es kein beſſeres Mittel giebt die Beamten in das
Netz der Sozialdemokratie zu treiben als das Beſtreben ihnen
in Ausübung ihrer politiſchen Rechte Beſchränkungen aufzulegen
die durch das Beamtenverhältniß als ſolches nicht bedingt ſind
So länge man die Beamten nicht verhindern kann unzufrieden
zu ſein ſind alle Bemühungen vergeblich ſie zu verhindern
ihrer Unzufriedenheit Ansdruck zu geben Maßregeln dieſer
Art befördern nur die Heuchelei

Verfehmt
Jm Anſchluß an die verfloſſenen Wahlen werden verſchiedene

Fälle mitgetheilt in denen Leute ihrer bei dieſer Gelegenheit
bethätigten politiſchen Geſinnung wegen namentlich aus Krieger
vereinen ausgeſchloſſen worden ſind Es handelt ſich dabei
nicht allein um ſozialdemokratiſche ſondern n freiſinnige
Leute über die ein derartiger politiſcher Boykott verhängt
worden iſt Selbſt das Voit bekommt es angeſichts ſol
Vorkommmiſſe mit der Angſt zu thun und meint man ſoilte

e
unzuläſſig und damit r re ahlene zen Dann würde es aber auch den ChriſtlichSozialen
und NationalSozialen übel ergehen Wenn man erſt dieſe
dann aber auch nach n ter Manier noch Sozialdemokraten Freſſimige und in nationalliberalen Gegenden mit
ausgeſprochener Kulkurkampf Stimmung küUltramontane aus
den Kriegervereinen ausſchließt daun würde die letzte Kon
ſequenz die ſein müſſen alle dieſe Reichsfeinde von dem
aktiven Militärdienſt zu befreien Denn hier können ſie wie
die demokratiſche Volksztg meiut in kritiſchen Zeiten viel
mehr Schaden anrichten als in den ſtra ch ſehr harm
loſen Kriegervereinen Nachſtehend noch einige Fälle politiſcher
Verfehmungen

Jn dem rheiniſchen Dorfe Meſchenich richtete der
Darlehnskaſſen Verein an zwei Wähler Schreiben wonach die
Betreffenden infolge ihres agitatoriſchen Wirkens für die
Sozialdemokratie bei der Reichstagswahl nicht mehr
als zur chriſtlichen Kirche gehörig betra und
e ſtatutengemäß als Mitglied des Vereins ausgeſchloſſen
verden

Der Geſangverein Zſchopau ſandte an ein Mitglled
folgendes Schreiben Sie haben ſich bei der ſtattgefundenen
Reichstagswahl re zur ſozialdemokratiſchen
Partei Sekannt und für dieſe in auffälliger Weiſe agitirt Da
Sie bisher aktives Mitglied des Geſangver waren ſo
kommt dieſer dadurch in den Ver als ob er denſelben
Prinzipien huldige was bei den Mitgliedern allgemein Anſtoß
erregt hat Jn der letzten Vorſtandsſißung wurde deshalb ihre
Ausſchließung aus dem Geſangverein beſchloſſen wovon
Sie hierdurch in Kenntniß geſetzt werden

Daß man nicht überall gewillt iſt ſolche Geſinnungsriecherel
und deren weitere Kouſequenzen ſich gefallen zu laſſen beweiſt
der Vorfall von Schneidemühl Dort war bekanntlich der
wegen Unterſtützung des liberalen Reichstagskandidaten
Ernſt in ſeinem Schneidemühler Tageblatt der Buchdruckerei
beſitzer Havemann aus dem Kriegerverein ausgeſchloſſen
worden und zwar hatte der Vorſtaud des Vereins dieſe Maß
regel einfach dekretirt ohne den Verein zu fragen Havemann
bernhigte ſich dabei aber nicht und appellirte an die General
verſammlung Sie wurde zu einer Kriſis für den Vorſtand



denn nachdem Havemann das ſtakutelwidrige Vorgehen der
Vorſtands mitglieder gebührend gekennzeichnet hatte und auch
keiner unter den Diskuſſionsrednern dem Vorſtandsbeſchluß zu
immte wurde dieſer mit großer Mehrheit aufgehoben

r Vorſtand mußte dies natürlich als ein Mißtrauens
votum anſehen und legte ſein Amt nieder worauf die an
weſenden Reſerveoffiziere mit dem bisherigen Vorſtand die
Verſammlung verließen Auch dem Generallieutenant v Schmidt

bekanntlich als er die Politik in die nordhannoverſchen
jegervereine hineintragen wollte das Spielen mit dem Feuer

ſchlecht bekommen

Zum Schluß noch einen ebenfalls hierher gehörigen Fall ans
ine nbnrg über den man aus Schwerin folgendes be

richtet

Die Einweihung der neuen Kirche zu Pampow bei
Schwerin ſoll am 17 d M ſtattfinden Der 9 r
Regent hat ſeine Theilnahme an der Feier abgelehnt weil
bei der letzten Reichstagswahl in der Gemeinde Pampow
zahlreiche ſozialdemokratiſche Stimmen mithin fär eine
politiſche Partei abgegeben worden ſind die den Umſturz von
Thron und Altar erſtrebt

Der Mittellandkanal

Von einer Seite der man Beziehungen zu dem Miniſterium
der öffentlichen Arbeiten nachſagt wird es als zweifelhaft hin

tellt ob die Abſicht der preußiſchen Regierung in der nächſten
ſſion des Landtages das Projekt des ſog Mittellandkanals

in Vorlage zu bringen zur Ausführung gelangen werde Dieſer
Zweifel ſteht im Widerſpruch mit allen bisherigen Kund
gebungen über dieſe hochwichtige u enheit Der Reichsanzeiger wies am 3 Jan nachorntk M die Befürchtung zurück

daß die Staatsregierung vor den Schwierigkeiten welche der
Ausführung des großen Kanalunternehmens zwiſchen Rhein
und Elbe ſich entgegengeſtellt hätten zu kapituliren beginne,
und ſtellte feſt daß die Pläne und Koſtenanſchläge ſowohl für
den Hauptkanal wie auch für die Nebenkanäle bereits fertig
eſtellt ſeien Es wurde weiterhin betont die Staatsregierung
lte nach wie vor an dem Standpunkt feſt daß nachdem ein

weſentlicher Theil des ber Kanals auf der Strecke Dort
mundEmden fertiggeſtellt und dem Verkehr übergeben ſei es
dabei ſein Bewenden nicht haben könne und daß der von der
Geſetzgebung angenommene Geſammtplan auf die eine oderandere Weſe zur Ausführung gelangen ſolle Die Kundgebung

ſchloß mit der Verſicherung daß die Staatsregierung an der
Abſicht feſthalte das geſammte Kanalprojekt in der nächſtfolgen
den Landtagsſitzung alſo 1899 vorzulegen vorausgeſetzt daßbis dahin die Verhandiangen mit den Provinzen zu einem an

nehmbagren Ergebniß führen würden Dieſe Vorausſetzung iſt
inzwiſchen in der Hauptſache erfüllt und wenn darauf hin

wird daß auch Braunſchweig Schaumburg Lippe und
remen bei dem Unterneß n in Betracht kommen ſo iſt bis

her von keinerlei Schwierigkeit die Rede geweſen die von Seiten
d Bundesſtaaten dem Unternehmen in den Weg gelegt
würden

Die Natlib Corr die ſich heute wieder mit dieſer An
gelegenheit beſchäftigt ſchreibt dazu u a

Völlig hinfällig erſcheint uns der gegen die baldige Er
ledigung der Kanalvorlage ins Feld geführte Grund der ausder geplanten Veränderung der Reſſortberhaltn ſe im preu
ßiſchen Staatsminiſterium geſchöpft wird Dieſe Veränderung
ſoll es falls die Abtrennung des Kanalweſens von dem
Miniſterium der öffentlichen Arbeiten zum 1 April n J ein
tritt angeblich verhindern daß der Miniſter der öffentlichen
Arbeiten noch eine ſo wichtige und ſchwierige Vorlage wie
die Kanalvorlage gegenüber dem Landtage vertrete Wir
können uns dieſer Deduktion nicht anſchließen halten vielmehr
ihr Gegentheil für tig Die ſämmtlichen Vorarbeiten für
die Kanalvorlage ſind bekanntlich ſeit Jahren im Mini
ſterium der öffentlichen Arbeiten ausgeführt worden
warum ſoll dort nicht auch die Angelegenheit zu Ende ge
bracht werden Wenn es ſein müßte ſo würden wir ſelbſt
eine Verſchiebung der geplanten organiſatoriſchen Maßnahmen
einer weiteren r der Kanalvorlage vorziehen Es
käme niemand dabei zu Schaden und andererſeits würde ein
Unternehmen endlich in die Wege geleitet von dem ſich weite
Kreiſe des Vaterlandes die größten wirthſchaftlichen Vortheile
verſprechen dürfen Wir erinnern uns daß der Kultusminiſter
Dr Boſſe wiederholt mit Bezug auf die Freee der Abtrennun
der Medizinalverwaltung von ſeinem Reſſort betont hat au
alle Fälle müſſe vorher die Medizinalreform werden
deren Vorarbeiten in ſeinem Miniſterium ausgeführt ſeienSelbſtverſtändlich würden wir es am liebſten per wenn

leich die ganze Kanalvorlage zur Erledigung käme läßt ſich
as aus irgend welchen Gründen aber nicht ausführen ſo

ſollte man zum mindeſten die Theilſtrecke Dortmund Rhein
ſicherſtellen Wir hoffen auch daß das geſchieht

Volkswirthſchaftliches

In der bekannten Kainitangelegenheit hat die
Deutſche Tagesztg zugegeben daß die Mitglieder des Bundes

der Landwirthe welche durch dieſen im Jahre 1892 und 1894
Kainit bezogen 6 Pfennige für den Doppelcentner mehr bezahlt
haben als bei dem direkten Bezug durch die Landwirthſchafts
Geſellſchaft Der Bund entſchuldigt die geringere Rückvergütung
mit den geſchäftlichen un Nun hat aber ſ Z die Freiſ
Ztg behauptet daß dem Bunde die ihm erwachſenden Unkoſten
von der Deutſchen Landwirthſchafts Geſellſchaft noch durch einen
beſonderen Rabatt erſetzt worden ſind Hierüber ſchweigt die
Deutſche Tagesztg Daraufhin bittet die Freiſ Ztg

wieder um Antwort auf die einfache Frage n der Bund
außer den 18 Pfennigen noch zur Deckung ſeiner Unkoſten
einen weiteren Rabatt von der Deutſchen Landwirthſchafts
Geſellſchaft erhalten oder nicht

Trotz des ſeitens der landwirthſchaftlichen Bezugsvereinigun
zu der auch der Bund der Landwirthe gehört über die deutſch
öſterreichiſchen Thomasphosphatfabriken verhängten Boykotts hat
wie die Fabriken feſtiſtellen der Verkauf von Thomasmehl
in Deutſchland im Monat Mai um 80 Proz zugenommen
Trotz der Mahnung der Dtſch Tagesztg vorläufig kein
Thomasmehl zu kaufen ſcheinen demnach die Landwirthe von der

öglichkeit Nutzen zu ziehen ohne Vermittlung des Bundes
ihren Bedarf an Thomasmehl zu billigen Preiſen zu decken

Parkeinachrichten

Die 45 Generalverſammlung der Katholiken
Deutſchlands findet in Krefeld vom 21 bis 25 Auguſt ſtatt

Als Wahlkurioſum t nachträglich erwähnt ſein daß
in Dresden antiſemitiſche Wähler des Herrn Zimmermann in
der Stichwahl dazu milgewirkt haben den ſozialdemokratiſchen
Kandidaten Pr Gradnauer Berlin in den Reichstag zu bringen
obgleich Gradnauer Jnde iſt

Verwalinng und Rechtepflege

Paſtor Witte hat gegen das Urtheil des potsdamerLandgerichts in ſeinem o gegen Stöcker nochmals
Reviſion eingelegt

binderarbeiten

Das poſeuner Komitee des achten Kongreſſes polniſcher
Aerzte und Naturforſcher hat in einem längeren
Schreiben den Miniſter des Jnnern erſucht er möge den
n r v Jagow und den Polizeipräſidentenv Hellmann anweiſen von der en Ausweiſung aus
ländiſcher Theilnehmer am Kongreſſe im September in
Poſen ab werden ſolle abzuſehen Die frühere Mit
94 pro aß der Kongreß in Krakau ſtattfinden ſolle war un

i

Bei der am 10 Juni v J ſtattgehabten Landtags
nachwahl in Dirſchau hatten bekanntlich W freiſinnige
Wahlmänner ſich der Stimme enthalten Dieſes Verhalten
u zwei Tage a in einer Verſammlung des Bundes der

andwirthe der Reichstagsabg Meye r Roktmannsdorf ſcharf
kritiſirt und die Fünf als vaterlandsloſe
bezeichnet Dieſe erhoben gegen Meyer die Beleidigungsklage
doch wurde letzterer vom J freigeſprochen Au
eingelegte Berufung hob indeß die Strafkammer dieſes Urtheil
anf und verurtheilte den Angeklagten zu 150 M GeldſtrafeDer Ausdruck vaterlandsloſe Geſellen ſei eine r echt grobe

Beleidigung und der s 193 der dem Angeklagten zuwurde ſchütze ihn nicht vor Strafe da aus dieſem
usdruck die Abſicht der Beleidigung hervorgehe

Der durch den Leckert Lützow Prozeß bekannt gewordene
Journaliſt Leckert der am 8 Dezember 1896 von der

Berliner Strafkammer zu Jahren Gefängniß verurtheilt
wurde wird in den nächſten Tagen aus dem Plötzenſeer Ge
fängniß wo er ſeine Strafe verbüßte entlaſſen werden
Leckert wurde zum Theil mit ſchriftlichen zum Theil mit Buch

r im Gefängniß beſchäftigt Sein Freundvon Lützow der ebenfalls in Plötzenſee ſitzt hat noch einige
Monate dort zuzubringen

Geſellen

Schule und Kirche

Der Staatsſekretär des Reichsamts des Jnnern hatte ſich
auf eine Anregung des Deutſchen Nautiſchen Vereins mit den
Regierungen der in Betracht kommenden Bundesſtaaten wegen
der Einführung einer möglichſt eingehenden Unterweiſung in der
Theorie der Wir belſtürme und der maritimen Meteoro
logie an den Navigationsſchulen in Verbindun et
Der Gedanke hat bei allen Bundesregierungen Billigung

r Soweit aber dleſes Ziel durch Einſchränkung des
Unterrichts in den mathematiſchen Fächern erreicht werden ſoll
iſt der Vorſchlag mehrfachen Bedenken begegnet Auf Grund des
Ergebniſſes der gepflogenen Erörterungen wird nunmehr von der
zuſtändigen Stelle beabſichtigt die wünſchenswerthe Vertiefung
des Unterrichts in den meteorologiſchen Fächern durch eine ent
ſprechende Geſtaltung der Prüfungsaufgaben bei der in Bälde
nothwendig werdenden Reviſion herbeizuführen

Arbeiterbewegung

Die gegenwärtige Lage der Hamburger Bäcker Be
wegung iſt eine eigenthümliche Die freigewordenen Arbeits
ſtellen ſind ziemlich ſchnell wieder beſetzt worden Dafür wird
um ſo entſchiedener der Boykott durchgeführt und die Frage
iſt ob und wie viele Jnnungsmeiſter deſſen längere Durch
führung auszuhalten vermögen Nach einer von dem HObermeiſter
Blinkmann gegebenen Statiſtik ſind vor dem Streik 380
Bäckermeiſter mit 1177 Geſellen und 141 Lehrlingen vorhanden
geweſen Von dieſen haben 70 Meiſter welche 190 Geſellen und
13 n beſchäftigen bewilligt außerdem die Ahlert ſche
Zwiebackfabrik die früher 14 jetzt 35 die Hanſafabrik welche
früher 4 jetzt 15 und die Vorwärts Bäckerei welche früher 9
jetzt 66 Geſellen beſchäftigt und zwar ſeien in dieſen Fabriken
ausſchließlich Geſellen an welche anderswo geſtreikt haben
Die Streikleitung ihrerſeits theilt mit daß bereits mehr als
1500 Brotträger ihre Kontrollkarten angenommen haben und
wenn auch die verbleibenden etwa 2500 Brotträger bei den nicht
bewilligenden Jnnungsmeiſtern aushalten ſo iſt doch der Aus
fall an dem Brotabſatz der letzteren ein ſo bedeutender daß nur
ein verhältnißmäßig geringer Theil ihn wird ertragen können
Wie weit der Arbeitgeber Verband und die in Gründung be
griffene Streik Abwehr Kaſſe für dieſe Nothleidenden entſchädigend
eintreten muß ſich erſt noch herausſtellen Auf Veranlaſſung
der Bäckermeiſter haben neuerdings die verſchiedenen Bürger
vereine Hamburgs Stellung gegen die boykottirende Streikleitung

ren und empfehlen überall den Brotbezug bei den nicht
ewilligenden Bäckereien Auch die Jnnungs Verſammlungen

erklären ſich für das Feſthalten am Verbands Beſchluß

Jn Dresden beſchloſſen 1200 Zimmerlleute heute
n die Arbeit niederzulegen falls die Meiſter nicht

48 Pf Stundenlohn bewilligen

Heer und Flotte
Der Kommandant des deutſchen Schulſchiffes Charlotte

ſtattete am Sonnabend in Petersburg bei dem ſtellvertretenden
Marineminiſter Admiral Avellan dem Kommandanten der
Reſidenz Generallieutenant Adelſon dem Marine Kommandanten
Viceadmiral de Livron dem Stadtpräfekten GenerallieutenantKleigels und dem Botſchafter u Radolin Beſuche ab Die
Beſuche wurden im Laufe des Nachmittags erwidert Der Stadt
präfekt ſtellte den deutſchen Offizieren für die Dauer ihres
petersburger Aufenthaltes in ſämmtlichen Theatern eine Loge zur
i Nachmittags beſichtigte Fürſt Radolin das Schul
ſchiff und wurde mit den üblichen Ehrenbezeugungen empfangen
Der Kommandant der Charlotte, Kapitän z S Vüllers be
gleitet vom deutſchen Marine Attache Korvetten Kapitän Kalau
vom Hofe wurde geſtern vom General Admiral Großfürſten Alexis
empfangen

S M S Wolf iſt am 8 Juli von Kapſtadt nach Angra
Pequena in See et Der Dampfer Johanna
Oellsner, der in Wilhelmshaven Munition für Kiautſchou
geladen hat iſt am 8 Juli von dort in See gegangen

Ausland
Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg

Das Hanptintereſſe nehmen noch immer die Vorgänge um
Santigago in Anſpruch Blättermeldungen wollen wiſſen
daß die Beſchießung der Feſtung am Sonnabend nachmittag
um 4 Uhr gleichzeitig von der Landarmee unter Shafter und
der Flotte unter Sampſon eröffnet ſei Sie ſolle ſo lange
fortgeſetzt werden bis die Beſatzung kapitulire und zwar werde
Shafter nur die bedingungsleoſe Kapitulation annehmen Eine
offizielle Beſtätigung dieſer Nachricht liegt noch von keiner der
beiden Mächte vor Die Beſchießung ſeitens der Landarmee
dürfte nur eine ziemlich erfolgloſe Demonſtration bedeuten
wenn es Shafter nicht gelungen iſt ſeine ſchweren Belagerungs
geſchütze von Guantanamo nach Santiago heranzubringen
Daß aber dieſe Rieſengrbeit ſchon gethan ſei davon haben die
Amerikaner noch nichts gemeldet Jnzwiſchen ſcheint er aller
dings einen Theil der heiß erſehnten Verſtärkungen aus Tampa
erhalten zu haben Zwei Regimenter und ſechs leichte Batterien
Er brauchte ſie ſehr nöthig denn ſein Verluſt vor Santiago
beträgt nach ſeinen eigenen Angaben am 1 und 2 Juli

22 Offiziere und 208 Mann todt 81 Offiziere und 1203 Mann
verwundet 74 Mann vermißt Der Kriegsſekretär Al ger
erklärte nachdem er Sonnabend nachmittag ein Telegramm
Shafter s erhalten hatte er glaube nicht daß es vorläufig zu
einer Schlacht kommen werde und gab zu verſtehen daß Ver
handlungen zur Uebergabe Santiggos forkdauerten Ehe das

Schickſal Santiagos entſchieden iſt kommt es ſicher nicht zu
Friedensverhandlungen Nach einem Telegramm des New
Der erald aus Waſhington ſind Mac Kinbey und ſeine
Berather der Anſicht nichts rechtfertige den Glauben daß
Spanien nunmehr auf dem Punkte angelangt ſei wo es bereit
ſei Frieden nachzuſuchen Und das Waſhingtoner Staats
departement verſichert nochmals es habe noch keinerlei
Eröffnung betreffend den Frieden weder direkte noch
indirekte erhalten Miniſterpräſident Sagaſta aber be
zeichnet ſogar das Gerücht von einem Waffenſtillſtand
als unbegründet Meldungen aus Madrid wollen wiſſen
daß im Miniſterium bezüglich eines eventuellen Friedens
ſch Meinungesverſchiedenheit herrſche Während Gamazo
und Romero für den Frieden ſeien ſtimmten Correa und
Aunon für den Krieg bis aufs äußerſte Sagaſta und die
übrigen Miniſter ſeien unentſchieden Blanco beſtehe auf Fort
ſetzung des Krieges überdies würden die Cortes ſchwerlich
eine Gebietsabtretung gutheißen Vorausſichtlich wird alſo der
Krieg fortgeſetzt werden Das Eintreffen eines amerikaniſchen
Geſchwaders an der ſpaniſchen Küſte würde nur die Volks
leidenſchaft entfachen Der Liberal weiſt die Unmöglichkeit
der Herſtellung des Friedens nach wenn die Armee Kuba ver
ließe denn die Kubaner würden dann den Kampf fortſetzen
um nicht Amerikaner zu werden Marſchall Martinez
Campos der kommende Maun der zur Zeit in San
Sebaſtian weilt erklärte der Augenblick ſei ungeeignet um über
den Frieden zu verhandeln Er ſtellte ferner in Abrede geſagt
zu haben daß ihn weniger der Verluſt des Geſchwaders
Cervera s als die Lage der Regentin beſchäftige Er glaube
war daß Spanien und die Monarchie eng miteinander ver
unden ſeien aber in erſter Reihe ſei er Spanier und wenn

er die Königin ſehr liebe ſo liebe er doch Spanien noch
mehr

Am Sonnabend bereits trafen die zum Geſchwader des
Admirals Camara gehörenden Torpedojäger Audaz, Pro
ſerpina und Oſava von Port Said kommend in Meſſina
ein Die Offiziere hatten noch keine Nachricht von der Zer
ſtörung des Geſchwaders Cervera s gehabt und waren ſchmerz
lich berührt als ſie davon erfuhren Die Schiffe beabſichtigen
in Meſſina Kohlen einzunehmen und dort bis zum Empfang
neuer Ordres zu bleiben Die übrigen Schiffe Camara s ſind
auch bereits von Port Said wieder weſtwärts abgegangen
Jhr Beſtimmungsort ſoll Cartagena ſein

Admiral Sampſon telegraphirte an den Marineſekretär Long
er glaube daß das ſpaniſche Panzerſchiff Chriſtsbal Colén
noch zu retten wäre da es noch in gutem Zuſtande ſei auch ſei
in gewiſſem Maße die Hoffnung auf Erhaltung der Maria
Tereſa und der Vizca ya berechtigt

Mac Kinley beſchloß Admiral Sampſon und Kommodore Schley
in Anerkennung ihrer Verdienſte um die Vernichtung der Flotte
Cervera s zu befördern

Der Kreuzer St Louis iſt mit Cervera und anderen
i tggrs an Bord geſtern früh in Portsmouth Virginien ein
etroffen
Die Deutſchen in Chicago eröffneten eine Subſkription

von 4 Mill Dollars um der Regierung der Vereinigten Staaten
ein Kriegsſchiff darzubieten Das Schiff ſoll den Namen
Teutonic führen
Eine merkwürdige Nachricht kommt aus New York Danach

erhiekten fünf Schwadronen reguläre amerikaniſche Kavallerie
in San Antonio Befehl nach der Grenze von Mexiko ab
zugehen um die Amerikaner gegen die Angriffe der Anhänger
Spaniens am Rio Grande zu ſchützen Es ſcheint alſo
daß es dort bereits zu feindlichen Handlungen gekommen iſt
Wer dieſe Anhänger Spaniens ſind ob und inwieweit ſie auf
den Gang des Krieges Einfluß gewinnen können bleibt abzu
warten

OeſterreichUngarn
Gegen die bei dem Komplot gegen das Leben des Kaiſers be

theiligten Arbeiter Muzſik Fata und Kovacs in Budapeſt
d laut Gerichtsbeſchluß die Anklage wegen Hochverraths
erhoben

Jn Wien berieth am Sonntag die Obmännerkonferenz der
deutſchen n mit zweiſtündiger Unterbrechung von 11 Uhr vormittags bis Uhr nachmittags über
die Frage ob die deutſchen Oppoſitionsparteien in unverbind
liche Beſprechungen mit dem Grafen Thun über die Regelung
der Sprachenfrage eintreten ſollen Der Beſchluß ſoll erſt
ben früh bekannt gegeben werden bis d wurde ſtrengſte Ge

eimhaltung beſchloſſen Die auswärtigen Mitglieder der Konferenz
verweilen noch in Wien man ſchließt daraus daß die Be
rathungen noch nicht endgiltig abgeſchloſſen ſind

Jn deutſchen Blättern auch in ſolchen die der Regierung naheſteden finden ſich ſeit längerer Zeit hin und wieder Artikel die

vom reichsdeutſchen Standpunkt aus den deutſchen Parteien
Oeſterreichs zur Nachgiebigkeit rathen und ſie ermahnen in
der Frage der Sprachenverordnung ihren Frieden mit der
Regierung zu machen Auch wenn ſolche Artikel nicht aus Wien
datirt ſind erkennt der Sachverſtändige in ihnen doch leicht die
Wiener offiziöſe Herkunft und einen neuen Beweis für die
nicht mehr neue Thatſache daß die offiziöſe Wiener Journaliſtik
weit über die ſchwarzgelben Grenzpfähle hinaus viel verzweigte
Verbindungen nuterhält

Die verbreiteten Gerüchte von angeblichen Unruhen bei
NRymanow ſind vollſtändig erfunden Seit einigen Tagen
werden aus ganz Galizien keine Ruheſtörungen gemeldet

Frankreich
Wenn die Generalſtabsblätter geglaubt haben die Dreyfus

ſache ſei mit Cavaignac s Rede äbgethan ſo ſind ſie gründlich
auf dem Holzwege Die Sache geht jetzt erſt recht los
Oberſt Picquart hat ein Schreiben an den Miniſter
präſidenten Briſſon gerichtet das zugleich der Temps ver
öffentlicht Es lantet

Herr Miniſterpräſident Jch hatte bisher nicht die Mög
lichkeit mich betreffs der geheimen Schriftſtücke frei
auszuſprechen mittels deren man die Schuld Dreyfus feſt
uſtellen vorgab Da der Kriegsminiſter drei diefer Schriftſie auf der Kammertribüne citirt hat halte ich es für

eine Pflicht Jhnen mitzutheilen daß ich in der Lage
bin vor jeder zuſtändigen Gerichtsbehörde
feſtzuſtellen daß die beiden Schriftſtücke von 1894
auf Dreyfus anwendbar ſind und daß das Schrift
ſtück von 1896 alle Merkmale der Fälſchung an ſich hat
Es wird dann offenkundig zu Tage treten daß die Gut
glänbigkeit des Kriegsminiſters getänuſcht wurde und daßdies übrigens bei allen jenen der Fall war die gan den
Werth der beiden erſten Schriſtſtücke und an die Authenti
zität des letzten geglaubt haben

Man darf geſpannt ſein was Briſſon thun wird Wird er
Picquart die Möglichkeit der Beweisführung geben oder nicht

Clémencean erklärt in der Aurore es könne kein
weifel obwalten daß der von Cavaignac citirte Brief in dem
reyfus mit vollem Namen genannt wird eine lächerliche

Fälſchung ſei
auf demſelben

Das Argnument Cavgiguge s daß dieſer Brief
Papier ünd mit demſelben blauen Stift oAehnlich äußertſchrieben ſei erſcheine geradezu kindiſch



DieJaurss in der Petite République
feindlichen Blätter verlangen natürlich die ſtrengſten Maß

D

regeln gegen die Führer der DreyfusPartei aber damit
mächen ſie die Sache nicht todt

Die gegen Eſterhazy wegen des Ueberfalles auf Picquart
eingeleitele Unterſuchung wurde ſuſpendirt bis die von demler hen Disciplinargericht zu fällende Entſcheidung ge

en
eben der Dreyfusſache hat Frankreich jetzt noch einen Skandal

wenn auch nur einen kleinen Der Held iſt der frühere Handels
miniſter Turrel der bei den letzten Wahlen in Toulouſe
kandidirte und zum Deputirten gewählt wurde Während der
Campagne veröffentlichte das Toulonſer Blatt Le Télégramme
die aus dem Archiv des Kriegsminiſteriums ſtammende geheime U
Conduitenliſte des Gegenkandidaten Turrel s des ehemaligen
Majors Berlio z um dieſen zu kompromittiren Turrel ſchwor
vor der Unterſuchungskommiſſion beim Andenken ſeiner
Mutter und bei ſeiner Ehre, daß er an der Veröffent
lichung der Conduitenliſte unſchuldig ſei Jn der Kammer wies
nun der Deputirte Le Heriſſé das von Turrel herrührende
Mannfkript des Artikels des Télégramme vor urrel ver
ſuchte zu behaupten
Artikels aber Le Heriſſé wies ſchlagend die Unwahrheit der
Behauptung Turrel s nach Jn den Wandelgängen der Kammer
wurde auch das Verhalten des ehemaligen Kriegswiniſters Billot
ſcharf kritiſirt der Turrel die Conduitenliſten des Majors Berlioz
rege et Die Wahl Ehren Turrel s wurde natürlich für
ungiltig erklärt
Der reren Krieg giebt gute Lehren Der

franzöſiſche iniſterrath beſchloß auf Antrag des Marine
miniſters Lockroy die Vertheidigung der überſeeiſchen Flotten
ſtützpunkte die bisher dem Kolonialminiſterium oblag von jetzt
ab dem Marineminiſterium zuzuweiſen

Jtalien
Die Deputirtenkammer berieth am 9 ds den Kommiſſions

bericht betr die gerichtliche Verfolgung der bei den Unruhen
verhafteten Deputirten Miniſterpräſident Pelloux erklärt ſich
einverſtanden mit dem Kommiſſionsvorſchlage die Genehmigung
zur hen Verfolgung von Pescetti de Andreis Turati
und Morgari zu ertheilen Betreffs des Vorſchlages hinſichtlich
Biſſolati Coſta und Berteſi die Genehmigung zu verſagen gebe
er der Kammer zu bedenken wie ſchwerwiegend der Eindruck
ſein könne den dieſe Entſcheidung im Lande hervorrufen werde
Er drückt ſodann die Zuverſicht aus daß der vorübergegangene
Sturm eine harte Lehre geweſen ſei die allen die großen wenn
auch zum Theil ſchmerzlichen Pflichten ins Gedächtniß gerufen
habe und erklärt das Miniſterium werde ſich der Abſtimmung
enthalten Die Genehmigung zur gerichtlichen Verfolgung der
Deputirten Biſſolati Coſta und BVerteſi wird faſt einſtimmig
verweig ert hinſichtlich der Deputirten Pescetti de Andreis
Turati und Morgari die Genehmigung in namentlicher Ab
ſtimmung mit 207 gegen 57 Stimmen bei 16 Stimmen
enthaltungen ertheilt

RNußland
Am d wurde ein neues Gewerbeſteuer Geſetz veröffentlicht

Gewerbliche Anlagen die bis jetzt hohe Steuern zahlten werden
jedes entſprechend ihrer Größe veranlagt werden

Die Anweſenheit des Emirs von Buchara in Peters
burg iſt wenig beachtet worden Jmmerhin verdiente der Beſuch
ves Emirs eine gewiſſe Aufmerkſamkeit Die Gährung in Jndien
dom afghaniſchen Emir ſtets geſchürt iſt groß Ueber heute
oder morgen können dort ſehr überraſchende Dinge paſſiren die
allerdings für Rußland das über die Stimmung in Jndien aus

orientirt iſt nicht überraſchend ſein werden Der
mir von Buchara als Grenznachbar Afghaniſtans ſteht auf der

Wache für Rußland und Rußlands Jntereſſen Sein Geſchick iſt
an die Entwickelung des ruſſiſchen Koloſſes gefeſſelt es liegt
daher in der Natur der Sache daß er gegen alle Eventuglitäten
gerüſtet ſein muß Die mehrfachen Konferenzen des Emirs mit
dem Kriegsminiſter Kuropatkin hatten demngch die Vervoll
kommnung der buchariſchen Armee zum Gegenſtand wie auch
die Befeſtigung der Grenze nach Afghaniſtan zu Die Armee
des Emirs wird bedeutend verſtärkt werden und auch die ruſſiſche
Garniſon in Buchara wie an den exponirten Grenzpunkten wird
ſtarken Zuzug beſonders an Feld und Gebirgsartillerie erhalten
Rußland will und muß an der indiſchen Grenze jeden Tagkampfbereit und ſtark gerüſtet daſtehen die Verhandiumgen

mit dem buchariſchen Vaſallen dienten in erſter Linie dazu die
Poſition Rußlands in dem ihm durch des Zaren Gnade an
vertrauten Lande zu ſtärken Die Nothwendigkeit einer ſolchen
Verſtärkung hat der durch ſeinen vieljährigen Dienſt in Central
aſien mit den dortigen Verhältniſſen aufs Genaueſte vertraute
nunmehrige Kriegsminiſter General Kuropatkin als unumgäng
lich befunden

Bulgarien
Das Fürſtenpaar iſt von ſeiner Reiſe nach Rumänien

zurückgekehrt
Die Bahnbaulinie Radomir Küſtendil mit 87 km wurde

um 12,475,000 Fres an den Unternehmer Dijumalieff ver
geben

Türkei
Die Wanzöſiſche Regierung theilte der Filiale der Oltoman

bank in Paris mit ſie ſolle zur Schadloshaltung franzöſiſcher
taatsangehöriger für Verluſte während der

Perfolgung 1,200,000 Fres von der am 10 Juli fälligen
e griechiſchen Kriegsentſchädigungsrate zurückhalten Die

Pforte bezweifelt daß die franzöſiſche Regierung zu dieſer Maß
nahme deren Geſeßtzlichkeit beſtritten werden kann greifen
werde Der amerikaniſche Geſandte machte gleichfalls neuerlich
Vorſtellungen in Bezug auf ähnliche Reklamationen von ſeiten
Amerikas Die Pforte hat auf die Schritte der Botſchafter bis
jetzt nicht geantwortet

Das Cirkular der Pforte an die vier Mächte charakteriſirt
die gegenwärtige kretiſſche Nationalverſammlung der
die Admirale die Verwaltung des Jnneren der Jnſel zu über
tragen beabſichtigen als eine Verſammlung von Führern der
Auſſtändiſchen erklärt der Entſchluß widerſpreche dem Recht
und der Billigkeit und ſei mit den von den ſechs Mächten der
Pforte gegebenen Verſicherungen und der territorialen Integrität
des Ottomaniſchen Reiches unvereinbar und lehnt die Verant
wortlichkeit für die daraus entſtehenden Konſequenzen ab Eng
635 und e dond erwiderten darauf daß die Maßnahme nür
emporär ſei

Jnufolge wiederholter Schritte der ruſſiſchen Botſchaft wurden
den türkiſchen Behörden an der ktürkiſch ruſſiſchen Grenze Jn
ſirnktionen geſchickt wonach die Rückkehr der geflüchteten
Armenier aus dem Kaukgſus für den Fall geſtattet werden
joll daß dieſe türkiſche Unterthanen ſind

China
Nach einer Kabelmeldung der Frankf Ztg aus Shan a ai

drängt der deutſche Geſandte das Tſung li Yamen weitere
Landſtücke zur Ausdehnung der Fremdenniederlaſſung in

Shanghai zu gewähren Die Munizipalität von Shanthe
hat ein ſolches Zugeſtändniß verlangt der Taotgi von Shanghai
es aber abgelehnt

Her Gouberneur von Kiautſchon hat die deutſchen Kauf
leule in Kiaulſchon beſragt ob die Anwendung des deutſchen
Jmporttarifs dienlich wäre

Eln kaiſerliches Edikt weiſt das TſungliYamen an zur Er
muthigung der Erfinder ein Patentamt einzurichten

Nach Berichten aus Canton beſtehen die Aufſtändiſchen
in der Provinz KwangLi aus Schwarzflaggen und Annamiten
Die letzteren ſeien von franzöſiſchen Deſertenren ausgebildet und

ürden von drei Ansländern eführt Eine Truppe Auſſtän
iſcher ſei zur Zeit auf dem Marſche gegen Kwang Tſchon

das Manuſkript ſei eine Kopie des g

Wung anf der Halbinſel LienTſchou um die Franzoſen anzugrrifen F r ren wir v ehe
on Canton na akoi entſandt e LTru ollten überLand nach Wutſchan marchieren en u kg

n,sr n
Provinzialnachrichten

2 Merſeburg 10 Juli Turnerübungen Vor
trag Die am IX Deutſchen Turnfeſt theilnehmenden
Turner traten heute hierſelbſt zu einer Generalprobe zu
ſammen Geübt wurde Zuch der Aufmarſch den der
13 Kreis Thüringen Dienstag 26 Juli zur Aufführung bringtnach dieſem wurde der Anfvia ch zu den allgemeinen Eiſenſtab

ebungen vorgenommen Zum Schluß turnken die Wettturner
des Gaues die vorgeſchriebenen Pflichtübungen am Reck Barren
und Pferd 2 dem Turuen wurde eine Verſammlung ab
gehalten bei der Turnlehrer Löffler Halle einen Vortrag über
Deutſche Turnfeſte hielt in Hinſicht auf das bevorſtehende
NeuOlympia im Jahre 1900 bei Rüdesheim gewannen die

Ausführungen des Referenten noch beſonderes Jntereſſe

Weiſtenfels 9 Juli Sterbekaſſe des Deutſchen
riegerbundes Geſchenk Die Generalverſammlung

der Sterbekaſſe des Deutſchen Kriegerbundes wurde vom Vor
ſitzenden Kanzleirath Stengel Berlin nachmittags 4 Uhr mit
einem begeiſterten Hoch auf den Kaiſer eröffnet Die vom
Oberſtlieutenant a D Mitzzlaff Berlin beantragte Entlaſtung
der Rechnungsleger auf das Geſchäftsjahr 1897 wurde aus
Wegen er Vorſitzende giebt einen Bericht über das Ge
chäftsjahr 1897 und ſchließt hieran die Mittheilung daß in den
erſten ſechs Monaten des laufenden Jahres die Kaſſe wieder
einen erfreulichen Fortſchritt zu verzeichnen habe denn in dieſem
Zeitraume ſei die Anzahl der Verſicherungen um 3759 mit
958,575 M Verſicherungskapital gewachſen ſo daß der Beſtand
am 30 Jnni 1898 42,235 Verſicherungen mit 8,761,675 M
Kapital betrug Das Kuratorium wird beauftragt die Satzungender Sterdeteſf einer genauen Prüfung zu unterziehen einen

Entwurf neuer verbeſſerter Satzungen auszuarbeiten und der
nächſten im Jahre 1899 ſtattfindenden Generalverſammlung zurBeſchlußfafſung vorzulegen damit die neuen Satzungen am
1 Januar 1900 in Kraft können fand einſtimmige Annahme
Dadurch fand eine ganze Reihe von Anträgen ihre Erledigung
Dem hieſigen Militärverein ehemaliger Sachſen iſt
vom König Albert ein Beitrag von 60 M zum Fahnenfonds
zugegangen

d Naumburg 9 Juli Von der Lokomotive erfaßt
Auf hieſigem Bahnhofe lief geſtern ein Kieszug von Groß
heringen kommend ein Jn demſelben Augenblick als mit
gekommene Arbeiter von einem Wagen ſprangen um denſelben
zu entladen brauſte ein Zug heran Die Schaufel eines Arbeiters
wurdeßvon der Lokomotive erfaßt und der Arbeiter ſo heftig bei
Seite geſchlendert daß er innerlich ſchwer verletzt wurde und
ſtarb ehe ärztliche Hilfe eintraf Der ſo jäh ums Leben ge
kommene Mann war erſt tags zuvor aus Galizien hierher ge
kommen Sein Bruder war Zeuge des ſchrecklichen Vorfalles

S Eisleben 10 Juli Entſchädigungsprozeſfe
gegen die Gewerkſchaft Bundesſchießen Sport
platz Geſtern iſt vor dem Landgericht Halle die Klage
von 5 bezw 6 hieſigen Hausbeſitzern gegen die Mansfelder
Gewerkſchaft wegen Ankaufs ihrer Häuſer in erſter Jnſtanz
entſchieden worden und zwar zu Ungunſten der erſteren indem
die von Regierungsbaumeiſter Knoch aufgeſtellte Taxe zu
Grunde gelegt worden iſt die den geſchäftlichen Werth der
Grundſtücke nicht in dem Maße berückſichtigt als es im Wunſche
der Beſitzer liegt und letzteren inſolgedeſſen der Koſten auf
erlegt ſind Viele Eigenthümer die ſich mit der Gewerkſchaft

geeinigt haben ehe letztere den Baumeiſter Hupka in ihrem
Jutereſſe berief ſind ungleich beſſer bei ihren Verkäufen weg
gekommen als die jetzigen Kläger Letztere werden allerdings
nun noch höhere Jnſtanzen aurufen Sehr erfreulich iſt
uns der Beſchluß des Mitteldeutſchen Schützen bundes
geweſen durch den als Feſtort des nächſtjährigen Bundes
ſchießens unſere Stadt gewählt worden Ein neuer Lichtblick
in unſern ſich ja auch ſonſt wieder beſſer geſtaltenden
Verhältniſſen Der Beginn des Feſtes iſt auf den 23 Juli
beſtimmt Erſt heute ſtatt wie geplant vorigen Sonntag
wurde der Sportplatz des hieſigen Velociped Klubs eröffnet
Derſelbe hat eine cementirte 6 Meter breite Rennbahn von
250 m Länge Die ebene Mitte wird im Sommer zu Be
wegungsſpielen im Winter als Eisbahn benutzt werden Am
vorderen Ende der Bahn iſt ein geſchmackvolles Häuschen mit
Thürmchen und Uhr errichtet ſeitlich eine Tribüne und nach

Kaſtanienbäume das Ganze ab Am 31 d wird das erſte große
Rennen auf der Bahn ſtattfinden

O Sangerhaufen 9 Juli Gefiederter Spitzbube
Beim Kegeln in der Reſtauration Weidengarten legte ein Herr
nachdem er bezahlt hatte ſein offenes Portemonnaie auf den
Tiſch um noch eine Kugel zu ſchieben Als r dann ſein Geld
nachzählte fehlte ihm ein 20 Markſtück das trotz allen Suchens
nicht zu finden war Nun hat der Wirth einen gezähmten
Raben der ſich bei den Kegelbrüdern aufhielt und unruhig
u und her hüpfte Allgemein wurde der Schwarze als der
ieb bezeichnet ſchließlich zum Tode verurtheilt und das

Urtheil auch ſofort vollzogen Beim Seziren des Vogels wurde
denn auch im Magen das 20 Markſtück vorgefunden

K Erfurt 10 Juli Gemeindebeamtenverband
Fahrraddiebſtahl Der Provinzialverband Deutſcher Ge
meindebeamten hielt heute ſeinen diesjährigen Verbandstag in
Erfurt ab An der Verſammlung im Hotel zum Europäiſchen
Hof nahmen etwa 200 Delegirte heil Da eine Theilnahme
der Vertreter der Preſſe ausdrücklich nicht erwünſcht war ſo
ſind wir außer ſtande über die Verhandlungen welche zumeiſt
interne Angelegenheiten betreffen zu berichten Mit ſeltener
Dreiſtigkeit ſtahl in der Nacht vom Freitag zum Sonnabend ein
noch nicht ermittelter Dieb dem in der Friedrichſtraße wohnenden
Lehrer Schmidt aus deſſen verſchloſſenem Gartenhauſe ein
Fahrrad Es trägt die Marke Serpens und die Nummer 606

Kalbe 10 Juli Kommunale WahlenLiebestragödie Der bisherige Rathmann Ruthens
dorff wurde in geßrige geheimer Stadtverordnetenſitzung zum
Beigeordneten und der Stadtverordnete Ziegeleibeſitzer Schulze
zum Rathmann gewählt Eine Liebestragödie ſpielte ſich heute
morgen auf dem Sandhofe ab Der jugendliche Arbeiter
Willmer erſchoß ſich hierſelbſt nachdem er ſeiner Geliebten
einer etwa 17 jährigen Fabrikarbeiterin drei Schüſſe beigebracht
hatte Letztere konnte trotz der ſchweren Verletzungen noch nach dem
Krankenhauſe gehen um hier Hilfe zu ſuchen Die bereits eineleitete Kulerſuchnig dürfte Aufklärung in dieſe noch dunkle

Sache bringen

Ouedlinburg 9 Juli Städtiſche Sparkaſſe Die
hieſige ſtädtiſche Sparkaſſe erfreut ſich von Jahr zu Jahr einer

eren Benutzung ſeitens des Publikums und entwickelt ſich
aher auch dementſprechend ſo daß das Jnſtitut im Vergleich

mit ſolchen in anderen Städten eines der bedeutendſten iſt
Daſſelbe beſaß am Schluſſe des Rechnungsjahres 1897/98 ein
Vermögen von 7,796,420 M von welcher Summe den Sparern
7,262,203 M gehören Der Reingewinn im abgelaufenen Rech
nungsjahre beziffert ſich auf 40,082 M Am 31 März 1897 betrugen die Shareinlagen 6,583,795 neu belegt wurden
2,324,710 M und den Einlegern an Zinſen gut geſchrieben
191,015 in Summa 9,099,521 M Hiervon ſind im Laufe
des Jahres zurückgenommen 1,837,317 ſo daß am 31 März
d J belegt blieben 7,262,203 M Die Einlagen haben ſich
ſomit vom April 1897 bis Ende März 1898 um 678,408 M
vermehrt Die Geſammtſumme der Einlagen im Betrage von
7,262,203 M vertheilt ſich anf 13,839 Bücher Für die Zunahme

der Landwehr dem eigentlichen Eingange zu ſchließen große fab

des Geſchäſtsverkehrs der Sparkaſſe ſprachen fölgende Zahlen

der Einlagenbeſtand 3,901,185 im
M der Geſammtumſatz im Jahre 1977,989 im Jahre 1897,/98 8,872,293 M 8 Zohre wes

8 Salberſtadt 10 Juli ung cksfall Unter großer

d Jahre 1888
ahre 1897/98 7,262

Theilnahme wurde geſtern der Landwirth Meſeritz aus
Schadeleben zur ewigen Ruhe beſtattet der auf ſo ſchnelle Weiſe
ſein Leben einbüßte Beim Einfahren von Heu glitt M vom
Wagen und verletzte ſich dabei ſo ſehr daß er nach hier in die
Klinik gebracht werden mußte wo er alsbald verſchied Der

war ein ſehr fleißiger und allgemein geachteter
ann

3Wtenvepy 10 Juli Weggang Maiblumen
kulturen Verfolgungswahnſinn aus politiſchen
Motiven Der Archidiakonus Schleusner hier hat
einen Ruf als Superintendent nach Kochſtedt erhalten und wird
dieſem Rufe in kurzer Zeit folgen Die hieſigen Maiblumen
kulturen die Wittenberg in weiten Kreiſen bekannt gemacht
haben und deren Keime von allen Züchtern bevorzugt werden
erfreut ſich in dieſem Jahre einer doppelten Beachtung Die
Großhändler kommen ſchon jetzt nach hier um wenn möglich
Abſchlüſſe für den Herbſt zu machen Grund für die geſteigerte
Nachfrage iſt daß die meiſten Kulturen Deutſchlands vor
ernten ſtehen die theils durch große Näſſe theils durch große
Trockenheit veranlaßt ſind Ein hieſiger Arbeiter hat ſich bei
den a ngiteenn für die ſozialdemokratiſchen Jdeen ſo auf
eregt daß ſich bei ihm der Verſolgungswahnſinn ausgebildet

hat Der Krauke der ſich in Privatbehandlung befindet glaubt
überall Polizeibeamte zu ſehen die ihn feſtnehmen wollen n
ſeiner entſetzlichen Angſt hat er bereits den Tod in der Elbe
geſucht aber er hat und das iſt das tragikomiſche bei der
Sache auch dieſe von Polizeibeamten beſetzt gefunden ſo daß
er ſein Vorhaben aufgeben mußte

Stendal 9 Juli Selbſtmord im Gefängniß,
Jm hieſigen Gefängniß erhängte ſich der vom altmärkiſchen
Schwurgericht wegen Gattenmordes zum Tode verurtheilte
Scheerenſchleifer Bar raſch aus Calbe Milde

Brotterode 9 Juli Kaiſerlicher 33 DerKaiſer bewilligte der Gemeinde Brotterode 15,000 Mark
Staatszuſchuß behufs Verzinſung ihrer Schuldenlaſt
zunächſt auf drei Jahre

Gotha 10 Juli ſLLandes Gewerbe Ausſtellun g
Geſtern wurde die anläßlich des 75 jährigen Beſtehens des
Gothaer Gewerbevereins veranſtaltete von über 400 Ausſtellern
reich beſchickte Gewerbeausſtellung durch den Staatsminiſter
Strenge eröffnet Trotz des ungünſtigen Wetters war der
Beſuch der Ausſtellung geſtern und heute ein recht zahlreicher
gualeih mit der Gewerbeausſtellung iſt die Roſen und

eeren Ausſtellung des Vereins deutſcher Roſen
üchter geſtern eröffnet worden die aus Deutſchland
uxemburg und Jtalien gut beſchickt worden iſt
Zu Ehren der Roſenausſtellung finden am Dienſtag den 12 d

nachmittags und abends die erſten internationalen
Konzerte ſtatt welche von den auf einer Tournsée durch Deutſch
land begriffenen Jtalieniſchen Küraſſieren Banda di
Solmona aus den Abbruzzen in Uniform unter Leitung ihres
Dirigenten Masſtro Frederico Barcone ausgeführt werden Es
wird darauf aufmerkſam gemacht daß auch dieſe Konzerte für alle
Beſucher der Ausſtellung unentgeltlich ſind und ſoweit
möglich im Freien ſtattfinden

J Braunſchweig 9 Juli Ein angeblicher Ueber
fall Mit zuſammengebundenen Füßen auf dem Rücken ge
feſſelten Händen und einem Knebel im Munde wurde geſtern
Morgen der Lehrling Paul Bergmann auf dem Boden des
Comptoirs ſeines Prinzipals eines in der Brabantſtraße
wohnenden Tapetenhändlers aufgefunden Nachdem man den
jungen Menſchen aus ſeiner Lage befreit hatte erzählte er daß
am Vorabend gegen 10 Uhr zwei Strolche in das Comptoir
gedrungen ſeien ihn gefeſſelt und dann die Ladenkaſſe be
raubt hätten Einem Beamten den man ſofort von dem Vor
falle in Kenntniß geſetzt hatte klang die Erzählung des Lehr
lings zu romanhaft er trieb ihn durch Fragen in die Enge und
ſchließlich geſtand der Lehrling ein daß ein früherer Hausdiener
des mit ſeinerEinwilligung das ganze Manöver
ausgeführt hatte Der Hausdiener und der Lehrling wollten
ſich den aus mehr als 100 M beſtehenden Raub theilen

Aus dem Königreich Sachſen 9 Juli Gärtnertag
Vermißt Die Gärtner Deutſchlands halten am 6

und 7 Aug in Leipzig einen allgemeinen Gärtnertag und die
Generalverſammlung des Allgemeinen Deutſchen Gärtnervereins

Eine am Donnerstag im Weißen Hirſch, Windmühlen
ſtraße abgehaltene Gärtnerverſammlung nahm hierzu Stellung
und empfahl die Annahme der hierzu vorliegenden Anträge Jn
der Debatte wurde über die Kleinbetriebe im r
geklagt weil dieſe die Lehrlingszüchterei betrieben und
eine nicht gut zu heißende Konkurrenz zu Tage fördertenDer Beſitzer des Hotel Fritzſche Herr Friedrich Auguſt Möckel
wird ſeit kurzem vermißk Bekleidet war er mit ſchwarzem
Jacket und Weſte und dunkelgrauer Hoſe Er trug eine ſilberne
UÜhrkette nebſt ſilberner Ankernhr außerdem führte er Notizbuch
und Brieftaſche bei ſich Jn einem grauen Geldbeutel hatte er
außerdem 500 M Geld in Gold und Silber zu ſich geſteckt
in der Abſicht damit auf dem Gemeindeamt c Rechnungen zu
r e ferner wollte er hierauf das Schützenfeſt in Flöha
eſuchen
S Leipzig 10 Juli Buchhändlergehilfenverband

Kellnerbund Zwei Familien Wohnhäuſer
Reviſionsverwerfun g SkatſchriftſtellerBuhle f Exploſion Der Allgemeine Deutſche Buch
händlergehilfenverband der ſeit 26 Jahren beſteht und durch
ſeine h skaſſen äußerſt ſegensreich wirkt hielt heuteim Deutſchen ichhantlerhanſe hier ſeine diesjährige General
verſammlung ab Dem We über die Verwaltungsjahre 1896
und 1897 vorgelegten Geſchäftsbericht iſt zu entnehmen daß an
Krankengeldern Begräbnißgeldern Penſionen an Wittwen und
Waiſen im erſtgenannten Jahre 47,259 M im zweiten
54,656 M gezahlt wurden Die Prinzipalität die für die
humanitären Beſtrebungen wiederholt ihr Wohlwollen bekundete
bat den Kaſſen des Allgemeinen Deutſchen Buchhandlungs
gehilfenverbandes in den letzten beiden Jahren 28,151 M zu
ewandt Gegenwärtig zählt der Verband 2376 Mitglieder Die

Verhandlungen detrafen verſchiedene Anträge betr Organiſations
fragen u ſ f Jn der letzten Sitzung der Hauptverwaltung
des Deutſchen Kellnerbundes Sitz Leipzig wurde beſchloſſen die
mit dem Genfer Verbande der Gaſthofsgehilfen beſtehende Kon
vention zu kündigen das gute Einvernehmen aber zwiſchen
beiden großen Fachverbänden nach wie vor ſo viel als möglich
aufrecht zu erhalten Jin Oſten der Stadt auf Sellerhäuſer
iur iſt ein großes Unternehmen zur Errichtung billiger

geplant Frau Baurath Dr Roßbach die Gattin
des Erbauers der neuen Leipziger Univerſität hat dort ein
mächtiges Aregl zur Errichtung von 160 ZweiFamilienWohn
hänſern gekauft in denen billige Wohnungen für Minderbeinitielte eingerichtet werden Der Rath der Stadt genehmigte

geſtern den ganzen Bebauungsplan Das Reichsgericht ver
warf die Reviſion der wegen des Verkaufs der pikanten
illuſtrirten Poſtkarte Willſt du meine Miez verurtheilten
hieſigen Buchhändler Geſtern verſtarb hier date längeren
Leiden der ſeit 1893 hier amtirende Landgerichtsrath Buhle
der in den weiteſten Kreiſen als Skatſchriftſteller und als Ver
faſſer des Lehrbuchs des Skatſpiels bekannt geworden iſt
Das 25jährige Hausmädchen eines Photographen auf dem total
verregneten Schützenfeſtplatze verbrannte ſich dadurch 37
Kopf und Arme und im Geſicht in der ſchrecklichſten Weiſe da
das von ihr beim Photographiren aufgeſchüttete Magneſinm
explodirte Hoffnungslos liegt die Unglückliche im Krankenbanſe
darnieder



S

h r S

e

er U t
Stand deutsche Erzeugvisse zu bekämpfen
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theuern Preise besser und billiger als jedes andere Fabrikat ein grossartiger Schwindel ist

de SCholkcoiadenfſabril von Hr De v üch Säöölimm verielt
ihre Rohbstoffe unmittelbar aus denselben Erzeugnissländern wie die Holländische Fabrik Unser Kakaopulver wird nach eignen gang vorzüglichem

Unsere Fabrik ist technisch auf das Vollkommenste eingerichtetVerfahren hergestellt
Reinigung der Bohnen und des gerösteten Kakaos wie es bislang nicht erzielt wurde

dafür bringt unser ausserordentlich gesteigerter Absatz

wer
2 m 3 ar GWeeedae h

s EigeneDerſicherungs geſellſchaft in Erfurt
Grundkapital 9 Millionen Mark Vermögensbeſtaud 49 Millionen
Mark gezahlte Entſchädigungen ſeit Gründung 129 Millionen Markewährt zu nſtigen Bedingungen und billigen Prämien bei keinerleiRachſchußver indlichkeit für die Verſicherten Fenerverſicherung auf
Gebäude und deren Jnhalt Lebensverſicherung Unfallver
ſicherung und Transportverſicherung

Auskunft ertheilt und zur Aufnahme von Lebens und Unfall Verſiche
rungen empfiehlt ſich

Die General Agentur für Lebens und Unfall Verſichernng
Wuuläses HBBeckikcer Bankgeschäft

Marlinsberg 9 Jernſprecher 453
ſowie die Haupt genturen für Fener Verſicherung

Karl Anann Herrmannſtraße 3
Albert Wehlert Sophienſtraße 2

5 Karl Koch s
Mährzwieback

seit 15 Jahren dureh erstaunliche Er
folge mehr als bewährt unter ärztlicher
Kontrolle hergestellt chemisch unter
sucht Kalkphosphathaltiges Blut und
Knochen vildendes Nährmittel ersten
Ranges ist in Packungen zu 10 20
30 und 60 Pfg erhältlich in
Karl Koch s ührzwieback
Cabrik Halle a u in allenbesseren Kolonialwaaren u
Drogenhandlungen

Prachtvolle Aggery Pfirsicho
Helonen Reineclauden Wald und Garten Erdbeeren

Feinsten Tafelaufschnitt
Veht Prager und Ia Westfäl DauerschinkKenfeinste Westfäl und Braunschweiger Cervelatwurst

empfehlen

Pottel Broskowski
Gr Ulrichstrasse 28

JuliushallerFarzer Sauerbrunnmen
gewonnen aus den ſtädtiſchen Quellen des Bades Harzburg

Vorzügliches Tafel und Erfriſchungs Geträuk
Vielfach preisgekrönt

Hösehste Auszeiehnunge Chicago 1893
Allein Verkauf für Halle und Umgegend

Hallesche Mineralwasser Fabrik Carl Schondorf
Gr Sandberg 17 Fernſprecher 442

Saftigen SChWeizerkauge
Wohlſchmeckende Butter

F II Krause

Freyberg s Brauerei
empfiehlt Lager Bier

Münchener Export Bier rer
Pilſener Bier
Dentſches Porter Bier à Flaſche 20 Pfg

7 während der heißen Jahreszeit leichtesHaus Biäer erſriſchendes Getränk à Flaſche 6 Pfg

Anker u Kreuzsohmalz

Ohne VUeberbebung können wir sagen ein vollkommeneres Erzeugniss als das unserige giebt es nicht Den Beweisg Wir verarbeiteten im Jahre 1897 ungefähr 15 000 Centner Kakaobohnen und 2zahlten
dafür ungeführ 260 000 Mark Zoll Man prüfe unser bei gleicher Güte erheblich billigeres Kakaopulver gegen ausländischen Kakao Wir empfehlen
als Wettbewerbsmarke unseren WHallenser Kakao Nr O I Kg 2 40 FIavrK
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gegen Holländer
Verlornen Absatz in Deutschland wieder zu gewinnen versucht jetzt eine bekannte holländische Kakao Firma urd riesigo Marktschreierei

in der deutscher Kakao als minderwerthig verdächtigt wird Trotzdem der holländische Kakao gegen guten deutschen weiter nichts voraus hat als dass
heurer ist bezahlt der deutsche Käufer immer noch gutmüthig die dafür verlangten hohen Preise und setzt dadurch den Ausländer in den

Jedermann überzenge sich seolbst dass die Behauptung in den Anzeigen der Holländische Kakao sei trotz der

Eigenartig Maschinen besorgen eine solch vollkommene

e r ren e v er
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Um die durch ſpätere Anhänfung der Aufträge entſtehenden Verzögerungen in der Bedienun
meiner Kunden thunlichſt zu umgehen bitte ich dieſelben hierdurch mir ihren Feuerungs Winterbeda
nunmehr aufzugeben
beſondere auf Nietlebeuer Preßkohlenſteine Knorvel u
und Go
Sorten Cogke

Die Anlieferung erſtreckt ſich auf ſämmtliche Fenernugsmaterialien ins
Nußkohle auf OberröblingerBrikets anf Steinkobhle Anthracitkohle böhmiſche Brannkoble ſowie auf ſämmtlicheLuckenaner

Lowreutveiſer Verſand nach allen Stationen
Preßſteinfabrik Nietleben es

Halle a/S

Zn Halle nehmen Beſtellungen und Zahlungen entgegen die Herren
R Engelmann

Paul Heydenreich
Fernſprech Anſchluß Amt Halle Nr 843

Hackebornſtraße 1 I
I Breitenborn Wettinerſtraße 25 p

e

Reisehbücher Reiseführer
Reisekarten und Sprachführer

in großer Auswahl vorräthig bei

Otto Heneclel Buchhandlung Markt 24
X

Lokonm oben bis 200 Pferdekr
für industrie und Gewerbe

beste und dsparsamste
Betriebskraft
der Gegenwart

S

1895/96 1101 Stück e S
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Filials in Berlin Friedtichstrasse No 186

t

Priof u Roclinungs
QOrner

empfiehlt

r Wo Leipziger Str 22

Die rübmlichſt bekannten

Schule n Stiefeln

befinden ſich

in Halle bei

G Buchalla
Gr Steinſtr 11 alt renommirte Firma

ind die feinſten und wohlſchmeckendſten Marken garantirt reinen Schweine
ſhmalzes und werden nur ſtets ganz friſch in den Handel gebracht

ongarqit 8 Ce bussstahſfabri

W
an geglunt
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Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

blitzableitert
Koſtenauſchläge gratis

Beſte Referenzen,

u
Königſtraße 13

Pergamentpapier
zum luftdichten Verſchließen

von Fruchtbüchſen
pr Buch 1,00 Mk à Bogen 5 Pfg
Jmit Pergamentpapier

rin grpr Buch 25 und 40 Pfg
empfiehlt

24 Schmeerſtraße 24

Jeder gein eigner Drucker
Zur Selbstanfertigung kleiner Druchk
sachen als Preislièsten Etiketten Preis
schèöldern Plakaten f Schaufenster sowie
um Zeichnen aller Art Gegenstände aus

Holz Metall er Leiniand
u 8 w empfehle meine

autschuk Typen

in allen Grössen von 8 bis 30 m
v ten Preiseu Als delekrendes Ge
schenk für Kinder eine Druckerei mit
150 Typen für 3 Mark incl Tijpenkalter

Musterblätter gratis
Flfred Bfautseh Ter

ch

Fabrik
X 6 Mieolaistrasse 6
Suche einen SElfenbein Pillard Bälle

zu kaufen Offerten mit Angabe der
Größe und des Preifes bitte zu richten

Wettiner Hof Weißenfels
Anetion

Dienstag den 12 d M Vorm
10 Uhr verſteigere ich Kronpriunzen
ſtraße bier zwangsweiſe1 kl Wagenpferd 1 Preßmaſchine
1 Tafelwagen 1 Knutſchwagen R

re h undSack Cement 39 Treppeuſtufen1 Walze 1 Decimalwagge 60 L
Marmorſteine 5 Guypsſiguren
1 Blechballon Sicceatif Extract
1 Korbfl Lack 1 gr Partie Gyps
formen Büſten 2e

Hirseh Gerichtsvollzieber

Cigarren Anction
Dienstag d 12 ds Vorm 19Ubr verſteigere ich Gr Ulrichſtr 29

im Laden meiſtbietend gegen Baarz
ca 6000 ff Cigarren

J Stemmler
gerichtl vereid Taxator u vereid Anct

Sert Verkauf
Gr Ulrichſtraße 29

Der Reſtbeſtand wird Dienstag d
1 von Vorm S Ubr ab zubekannten Preiſen verkauft

E Stemmler
Mit 2 Beiblättern und Unterhaltungsblat
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